
Vorwort.

er Verfasser hat, wie es dem weintrinkenden
Publikum bekannt sein wird, bereits mehrere
Schriften, unter andern einen Atlas der Wein¬
länder in Europa herausgegeben. Mit Lust und
Liebe widmet er feine Musestunden der Literatur
des Weines zum Besten sowohl des Weinhan¬
dels als der edlen Weintrinker. Während einer
diesjährigen Reise durch mehrere Weinländer
suchte er nun, so weit es mit seinen- sonstigen
wissenschaftlichen Reisezwecken vereinbar war,
sich durch den Augenschein von Allem zu unter¬
richten, was irgend auf den Wein Bezug hat.



IV

So entstand denn der vorliegende Aussatz
über den tll>tuig>tiAn<zr, dem vielleicht noch ahn¬
liche über andere Weine nachfolgen werden.
Eine französische Ausgabe wird vorbereitet.

Da, wo das Auge nicht schauen konnte, weil
durchschimmerndes Mißtrauen der Betheiligten
einen weitern.Forschungsblicknicht gestattete,
mußte er natürlicher Weise mit den mündlichen
Eröffnungen dieser oder mit der Auskunft der
eoui-twi-s und anderer Sachverstandigen um so
mehr sich begnügen, als nur wenige Mittheilun¬
gen aus amtlichen Quellen gezogen werden konn¬
ten. Finden sich also in diesem Berichte Angaben,
die dem Einen oder dem Andern nicht zusagen
möchten, so rechte er mit der Stimme des Volkes
oder mit denjenigen, die die Auskunft gegeben
haben.

Verfasser ist indeß gern erbötig, jede ferner¬
weite Mittheilung, die ihm Gelegenheit giebt, eine

*) Der nächste dürste den Rheinwein betreffen.



Aenderung in den Angaben des Vorliegenden
vorzunehmen, oder eine Vermehrung des Stoffes
Behufs Ausfüllung der Lücken zu bewirken, für
eine etwaige zweite Auflage zu benutzen, indem
es ja sein Streben ist, ein so wichtiges Feld der
mercantilischen und genußsüchtigen Leser nach
Möglichkeit erschöpfend zu bearbeiten.

Im künftigen Jahre erscheint vom Verfasser
aufVeranlassungeiner wissenschaftlichen Behörde
eine Geschichte des (lllamjian-lloi'-Weines,
worauf er die Interessenten, welche er zugleich
umbaldgefallige Mittheilungen aufBuchhändler-
Wege ersucht, hierdurch aufmerksam zu machen,
nicht unterlassen will.
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